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übereinstimmend waren. Sehr zu bedauern ist der Umstand, der auS
diesen Jnspckzionsberichten hervorgeht, daß gerade in diesem Jahr
sich die Zahl von Schullehrern, welche aus ökonomischen Gründen
der Ausübung des Schullehrerberufs im hiesigen Kanton entsagen
im Zunehmen begriffen ist. — Aus diesen wenigen Notanden ist zu
ersehen, daß die unverdrossenen Bestrebungen der Behörde manches
Erfreuliche im Erziehungswesen erzielt haben, daß aber die „bedauerlichen"

Umstände noch immer zahlreich sind und ein angestrengtes,
ausdauerndes Wirken aller Freunde deS Volkes und der Schule nöthig
machen.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. Z. Qogt in Diesbach bei Thun

Anzeigen.
Zur Erinnerung.

Versammlung der Kreissynode Konolfingcn im Schulhause zu
H ö ch st e t t e n SamStag^den 28. Juli nächsthin, des Morgens
um 9 Uhr.

I. Fischer, Präsident.

Ausschreibungen.

Pi et eri en. Unterschule mit 5V bis 60 Kinder, für eine Lehrerin.
Pflichten: nebst den gesezlichen die Leitung der Arbeitsschule und der
Kleinkinderschule sammt „Heize u Wüsche". Besoldung: in Baar Fr. 236, wozu
Wohnung, Pflanzland uudGarten sammt Holz um zusammen Fr: 55. Summa
Fr. 291. Prüfung am 30. Juli Morgens 9 Uhr daselbst.

Deute rsoey bei Gsteig bei Saanen, gemischte Schule mit 50 Kindern.
Pflichten: ncbst den gesezlichen die üblichen Kirchendienste. Besoldung:
Fr. 144. 93 in Baar (täglich nicht volle 40 Rappen U!) Prüfung
am 9. August daselbst.

Ernennungen.
Der Regierungsrath hat zu einem Pfarrer nach Lauterbrunnen erwählt:

Herrn Karl Emanuel Funk, Vikar.
Von der Erziehungs-Direkzion sind vom 1. April bis 30. Juni d. I.

folgende Lehrerwahlen für Primarschulen definitiv bestätigt worden:
Für die dritte Primarschule in Wangen: Baumgartner, Bendicht, von Wied-

lisbach, bisher provisorischer Lehrer zu Wangen.
Für die Unterschule zu Scharnachthal: Kammer, Joh., von Wlmmis, bisher

prov. Lehrer an der genannten Schule.
Für die Schule zu Kräiligen: Blatt, Joh. Ulr., von Ochlenberg, bisher

Unterlehrer zu Urtenen.
Für die Oberschule zu Wangen: Wyß, Fried., von Herzogenbuchsee, bisher

Lehrer an der Mittelschule daselbst.
Für die Elementarschule zu Rüthi bei Büren: Burkhardt, Maria, von

Tchwarzhäusern, patentirte Seminaristin.



Für. die Mittelschule zu Bleienbach: Hürzeler, Johann, von Bleienbach, bisher

Lehrer der dritten Klasse daselbst.
Für die Unterschule zu Zäzrwyl: Wanzenried, Rosina, von Horenbach, bisher

Lehrerin zu Fahrni.
Für die Unterschule zu Niedermuhleru : Siegfried, Maria, von Hochstetten,

patentirte Seminaristin.
Für die Mittelschule, zu Diesbach bei Thun : Tschanz, Chr., von Steffisburg.
Für die Schule zu Fermel: Egger, Peter, von Grindelwald, früher Lehrer

zu Hintereqgen.
Für die Elementarschule zu Aarwangen: Büzberger, Joh., von Madiswvl,

bisher prov. Lehrer an der nämlichen Schule.
Für die Unterschule zu Fahrni: Häusler, Elisabeth, von Gondiswyl, bisher

Unterlebrerin zu Mätteubach.
Für die verschiedenen Stadturimarschulen in Bern:

Obere Gemeinde:

An die Ste Knabenklasse: Häberlin, C., den bisherigen.
An die 3te Knabenklasse: Reuszer, Fr., den bisherigen.
An die 6te Knabenklasse: Hunziker, Maria, bisher prov. Lehrerin der Sten

Klasse.
Mittlere Stadtgememde:

An die 3te Klasse: Wirth, Josef, von Graßwvl, bisher prov. Lehrer an der
nämlichen Schule.

Untere L?tadtgemeinde :

Matten-Knabenschule, 2te Klasse: Rüfenacht, C., bisheriger Lehrer der 3ten
Klasse.

An die 3te Klasse: Hermann, Rikl., bisher Lehrer der Lten Klasse.
An die 4re Klasse: Barth, Fried., von Radelfingen, bisheriger Lehrer an

der nämlichen Schulilasse.
Staldenschule :

An die 3te Klasse : Gempeler, Dav., von Diemtigen, früher Lehrer in
Zweisimmen.

Für die Unterschule zu Grafenried: Witschi, Maria, von Hindelbank,
frühere Lehrerin zu Pieterlen.

Die Buch- und Schreibmatcrialienhandlung von I. I. Christen
in Thun verkauft zu nachstehenden äußerst billigen Preisen:

Bogen schönes, weißes, gutes Schreibpapier zu

63 Centimes; ^20 Bogen zu Fr. ^l. 23.

GO Bogen glacirtes Postpapier, blau oder weiß, zu

63 Cents ; ^20 Bogen zu Fr. i. 23.

12 Stäbchen rothes Siegellak zu 63 Cents.

12 gute B l ei stifte zu Z0 Cents.

2S Kielfedern zu 30 Cents.

12 gute Stahlfedern zu 33 Cts.; 144 Stük zu 2 Fr.

Doppelt linirtes Schul-Papierper Buch zu
40 Cents.

Druk von I. I. Christen in Thun.


	Anzeigen

